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Ansartnngen  und  Hybriden. 


1.  Tetrao  urogallus  alt.  Hahnenfedrig.  Nislmi- 

Nowgorod. 

Färbung  genau  die  des  alten  Hahnes. 

« 

2.  Tetrao  urogallus  $,  alt.  Hahnenf.  Wladimir. 

Etwas  heller  als  Nr.  1  gefärbt. 

3.  Tetrao  urogallus  jung.  Hahnenf.  Archangelsk. 

Von  der  Färbung  eines  Hahnes,  aber  kleinwüchsig. 

4.  Tetrao  uralensis  $.  Hahnenfedrig.  Ufa. 

Sehr  hell;  Hals  und  Rücken  sehr  hell  aschgrau; 
Stosstheil  wie  beim  Hahn,  theils  wie  bei  der  Henne. 

5.  Tetrao  medius  (Meyer)  cf,  alt.  Kostroma. 

Sehr  gross,  dunkel  und  prächtig  violett  am  Kopf 
und  Rücken.  Stoss  lang  und  etwas  auswärts 
gebogen,  die  Federn  breit. 

6.  Tetrao  medius  (Meyer)  $.  Wladimir. 

Birkhuhnartig,  stark  rostig  gef. 

7.  Tetrao  medius  $.  Nishni- Nowgorod. 

8.  Tetrao  medius  9.  Nishni-Nowgorod. 

Birkhuhnartig,  mehr  grau. 

9.  Tetrao  medius  9.  Archangel  (0 ctober). 

Fast  noch  nicht  gemausert,  altes  verblichenes 
Geflieder. 

10.  Tetrao  lagopoides  cf-  Tobolsk. 

Vater  Lagopus  albus,  Mutter  Tetrao  tetrix. 

11.  Tetrao  lagopoides  9-  Ufa  (Uni cum). 

Vater  Tetrao  tetrix,  Mutter  Lagopus  albus.  Die 
Färbung  mehr  Birkhuhnartig,  der  Vogel  sehr  gross. 
Stoss  länger  als  beim  cf?  Geschlechtstheile  mit 
Hermaphroditismus.  Zehen  bis  zu  den  Nägeln 
befiedert. 
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12.  Tetrao  tet  rix  $.  Nowgorod. 

Kopf  und  Oberhals  wie  bei  der  Birkhenne ;  der 
Körper  weiss  mit  schönen  schwarzen  Spitzflecken 
und  Endsäumen.  Stoss  weiss  und  schwarz.  Lange 
Schwingen  weiss,  an  den  Schäften  und  Endungen 
dunkel.  Tarsen  weiss. 

13.  Lagopus  albus  cf?  Winterkleid.  Archangelsk. 

Kopf  weiss  mit  dunkelrothbraunen  regelmässigen 
Zeichnungen.  Kehle  einfarbig  rothbraun.  Vorder¬ 
hals  rothbraun  gefleckt.  Auf  dem  ganzen  Körper 
schimmern  dunkle  Farben  durch  das  Weiss.  Kl. 
Flügeldecken  schmal,  schwarz  gesäumt.  Längste 
Flügeldecken  fast  schwarz ;  lange  Schwingen 
schwarz,  weiss  bespritzt. 

14.  Lagopus  albus  cf-  (sehr  gross.  Winterkl.)  Januar. 

Archangelsk. 

Kopf  schwarzgefleckt.  Unterseite  mit  grossen 
weissen  Flecken. 

15.  Lagopus  albus  cf  (sehr  gross).  October.  West- 

Sibirien. 

Die  langen  Schwingen  an  der  Endhälfte  schwarz. 

16.  Lagopus  albus  9  (gross).  November.  W.-Sibirien. 

Lange  Schwingen  an  den  Kielen  und  den  Aussen¬ 
fahnen  schwarz. 

17.  Tetrao  titrix  cf-  Wladimir. 

Vom  Halse  an  bis  in  den  Unterstoss  weiss,  mit 
schönen  feinen  schwarzen  Zeichnungen  in  der 
Mitte  des  Bauches ;  die  Seiten  schneeweiss.  Ober¬ 
flügeldecken  und  lange  Oberstossdecken  zur  Hälfte 
weiss.  Ausser  den  beiden  äussersten  Stossfedern, 
alle  übrigen  fast  zur  Hälfte  (am  Ende)  weiss. 
Tarsen  ganz  weiss. 

18  Tetrao  tetrix  cf-  West- Sibirien. 

Sehr  regelmässig  und  schön  gefleckte  Unterseite 
und  Weichen.  Oberflügeldecken  mit  weissen  Spritz- 
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flecken.  Stosswurzel  weiss.  Oberstossdecken  mit 
weissen  Enden.  Stoss  weiss  gekantet.  Tarsen  weiss. 

19.  Tetrao  tetrix  Ufa, 

Vom  Vorderlialse  an  bis  an  den  Bauch  weiss,  jede 
Feder  fein  schwarz  gerandet.  Seiten  schwarz  mit 
weissen  Keilflecken;  längste  Tragfedern  mit  grossen 
Endflecken ;  längste  Flügeldecken  mit  weissen 
Keilflecken ;  Secundärschwingen  weiss,  in  der 
Mitte  fein  dunkel  bespritzt.  Die  Mittelstossfedern 
breit  weiss  gesäumt. 

20.  Tetrao  tetrix  cf*  Tobolsk. 

Brust  stark  weiss  gefleckt.  Schulterfedern  u.  Ober¬ 
flügeldecken,  Seiten-  u.  Weichenfedern  mit  weissen. 
Keilflecken.  Stoss  weiss  gesäumt;  Tarsen  weiss. 

21.  Tetrao  tetrix  cf.  Tobolsk. 

Unten,  vom  Vorderhalse  an  weiss  gerieselt.  Ober¬ 
flügeldeck  und  Weichen  mit  weissen  Keilflecken. 

22.  Tetrao  tetrix  cf.  Nishni-Nowgorod. 

Ebenso,  die  weisse  Fleckung  aber  gröber. 

23.  Tetrao  tetrix  cf*  Tobolsk. 

Ebenso.  Tarsen  weiss.  Lange  Oberstossdecken 
und  Stoss  weiss  gerandet. 

24.  Tetrao  tetrix  cf*  Schadunsk. 

Der  ganze  Vogel  hell  bläulichgrau,  fein  schwärzlich 
bepudert;  Stoss  heller,  dunkel  marmorirt,  1.  und 
2.  Schwinge  rein  weiss.  Tarsen  ebenso. 

25.  Tetrao  tetrix  cf*  Ufa. 

Der  ganze  Vogel  rauchgrau;  Stoss  dunkler. 

26.  Tetrao  tetrix  cf*  Tobolsk. 

Der  ganze  Vogel  sehr  stark  weiss  gefleckt. 

27.  Tetrao  tetrix  cf*  West-Sibirien. 

Der  ganze  Vogel  fein  weiss  gefleckt. 

28.  Tetrao  tetrix  cf*  Twer. 

Der  ganze  Vogel  weiss  gefleckt;  Unterstoss  federig, 
an  den  Enden  breit,  schwarz  gefleckt. 


6 


29.  Tetrao  tetrix  </.  Ufa. 

Kehle,  Kropf  und  rechte  Unterseite  weiss  gefleckt; 
linker  Flügel  fast  weiss,  rechter  Flügel  weniger» 
Stoss  in  der  Wurzelhälfte  weiss. 

30.  Tetrao  tetrix  cT.  West- Sibirien. 

Kehle  weiss;  Vorder  hals  stark  weiss  gefleckt. 
Brustmitte  fast  weiss.  Rechter  Flügel  mit  viel 
weiss.  Stosswurzel  weiss. 

31.  Tetrao  tetrix  cT.  Simbirsk. 

Hinterhals,  Rücken,  Schultern  und  Brust  weiss 
gefleckt. 

32.  Tetrao  tetrix  cT.  Saratow. 

Am  ganzen  Körper  mit  grossen  weissen  Flecken, 

33.  Tetrao  tetrix  cf.  Tomsk. 

Unterseite  und  Weichenfedern  weiss  gefleckt; 
Tarsen  weiss. 

34.  Tetrao  tetrix  (f.  West-Sibirien. 

Hellgrau  geflammt.  Schwingen  hellgrau. 

35.  Tetrao  tetrix  (f.  W est-Sibirien. 

Unterseite,  Vorderhals,  Schultern  und  Flügel  dkl. 
blaugrau,  schwarz  marmorirt,  1.  und  2.  Schwinge 
fast  weiss. 

36.  Tetrao  tetrix  cf.  Wologda. 

Kehle  und  Kropf  weiss  gefleckt.  Mehrere  Schwung¬ 
federn  weiss. 

37.  Tetrao  tetrix  2-  Ufa. 

Kopf,  Hals,  Mitte  des  Kropfs  rein  weiss.  Im 
Uebrigen  der  ganze  Körper  mit  grossen  weissen 
Flecken. 

38.  Tetrao  tetrix  2.  Simbirsk. 

Kehle  rein  weiss;  der  ganze  Körper  vorherrschend 
weiss  untermischt  mit  Normalfedern. 

39.  Tetrao  tetrix  2-  Tobolsk. 

Der  ganze  Vogel  weiss  gefleckt. 
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BO.  Tetrao  tetrix  $.  Tobolsk. 

Kehle  weiss.  Vom  Vorderhalse  an  die  ganze  Unter¬ 
seite  unregelmässig  weiss  gefleckt.  Schwingen  fast 
rein  weiss. 

41.  Tetrao  tetrix  $.  Tobolsk. 

Fast  ebenso:  die  Schwingen  weniger  weiss.’ 

42.  Tetrao  tetrix  2-  Tobolsk. 

Grundfarbe  ein  sehr  blasses  Ockergelb  mit  sehr 
scharfen  schwarzen  Zeichnungen. 

43.  Tetrao  tetrix  Moskau. 

Die  ganze  Färbung  und  Zeichnung  anormal  und 
originell. 

44.  Tetrao  tetrix  2.  Twer. 

Auf  der  Unterseite  alle  Federn  sehr  breit,  weiss. 
Oberstossfed.  und  Stoss  sehr  breit,  weiss  gesäumt. 
Tarsen  weiss. 

46.  Tetrao  tetrix  2*  Tobolsk. 

Ebenso,  die  Unterseite  aber  mit  mehr  weiss. 

46.  Tetrao  tetrix  2*  Kostroma. 

Ebenso,  aber  etwas  weniger  weiss. 

47.  Tetrao  tetrix  2*  Tomsk.  ' 

Oberflügeldecken  vorn  hellgrau  mit  viel  weiss; 
lange  und  zweite  Schwingen  weiss.  Stoss  zur 
Hälfte  weiss,  zum  Ende  grauschwarz.  Tarsen  weiss. 

48.  Tetrao  tetrix  2*  Archangelsk. 

Kopf  und  Hals  braun,  sehr  fein  schwarz  gestrichelt 
und  bespritzt.  Schultern,  Kücken  bis  in  den  Ober- 
stoss,  auf  fein  graubraun  melirtem  Grunde,  auf 
jeder  Feder  ein  kl.  weisser  Fleck.  Unterseite  trüb 
weiss,  fein  schwärzlich,  mandelförmig  bespritzt  und 
geflammt.  Stoss  an  der  Wurzelhälfte  weiss,  dann 
schwarz,  fein  braun  berieselt,  dann  wiederum  weiss 
und  an  den  Enden  fein  schwarz  gesäumt.  Schwingen 
weissgrau  bespritzt. 


8 


49.  Tetrao  tetrix  2.  Tobolsk. 

Melanistisch  dunkel  gefärbt,  d.  h.  schwarz  mit  sehr 
fein  grau  gerieselt.  Reine  Hahnenfedrigkeit. 
Geschlechtsorgane  normal. 

50.  Tetrao  tetrix  Ufa. 

Ebenso,  die  graue  Zeichnungen  aber  etwas  gröber. 

51.  Tetrao  tetrix  $.  Tobolsk. 

Dunkler  als  normale  Henne,  etwas  in  Olivfarben, 
die  dunklen  Flecke  auf  ganz  kleine  Flecke  reducirt. 
Stoss  einfarbig  schwarzbraun,  sehr  fein  braun  mar- 
morirt.  Unterseite  weiss,  fein  dunkel  bespritzt. 

52.  Tetrao  tetrix  9.  Tobolsk. 

Ebenso,  nur  die  Farbe  etwas  bräunlich  und  heller. 

53.  Tetrao  tetrix  9-  Tobolsk. 

Ebenso,  die  Unterseite  heller. 

54.  Tetrao  tetrix  9.  Tobolsk. 

Die  allgemeine  Zeichnung  viel  feiner  als  bei  der 
Normalhenne;  Färbung  dunkler,  Unterseite  schwarz 
mit  feinen  weissen  Keilflecken. 

55.  Tetrao  tetrix  9*  West-Sibirien. 

Grundfarbe  gelbl.  weiss  mit  blassen  bräunlichen 
Flecken. 

56.  Tetrao  tetrix  9.  Ufa. 

Grundfarbe  sehr  hell,  lehmfarbig  mit  sehr  blassen 
Flecken. 

57.  Tetrao  tetrix  9.  Tobolsk. 

Ebenso,  die  dunkle  Zeichnung  aber  blasser. 

58.  Tetrao  tetrix  9-  West-Sibirien. 

Ockergelb  mit  undeutlichen  Flecken. 

59.  Tetrao  tetrix  9.  Ufa. 

Grundf.  hellgelbl.  weiss;  dunkle  Flecken  sehr  blass. 
Am  Stoss  hell  aschgrau. 

60.  Tetrao  tetrix.  9.  Ufa. 

Gruudfarbe  etwas  bräunlicher  als  Nr.  59.  Flecken 
dunkler;  Unterseite  sehr  hell. 
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61.  Tetrao  tetrix  9.  Tobolsk. 

Ockergelb  mit  matt  scliwarzen  und  aschgrauen 
Flecken,  Schwingen  blass  graubräunlich.  Stoss 
mit  bl.  aschgrauen  Flecken. 

62.  Tetrao  tetrix  9.  West-Sibirien. 

Grundfarbe  hellgelblich  grau  mit  undeutlichen 
Flecken.  Schwingen  ganz  hell. 

63.  Tetrao  tetrix  9.  Archangelsk. 

Grundfarbe  lehmfarbig.  Hals  und  Flügeldecken 
weisslich  dunkele  Flecken.  Lange  Schulterfedern, 
2.  Schwingen,  Flicken  und  Stoss  mit  sehr  hellen 
aschgrauen  Flecken,  2.  Schwinge  ganz  hell. 

64.  Tetrao  tetrix  9-  Perm. 

Grundfarbe  lehmgelb,  mit  sehr  hellen  braun¬ 
schwarzen  Flecken. 

65.  Tetrao  tetrix  9.  West-Sibirien. 

Grundfarbe  hell  ockergelb  mit  blassen  Flecken. 

66.  Tetrao  tetrix  9-  Ufa. 

Färbung  etwas  dunkler  als  Nr.  65. 

67.  Tetrao  tetrix  9-  Archangelsk. 

Grundfarbe  lehmgelb;  dunkele  Zeichnung  blass. 

68.  Tetrao  tetrix  9.  West- Sibirien. 

Grundfarbe  hell  ockergelb,  Fleckung  sehr  blass. 
Stoss  bläulich  aschgrau  gefleckt. 

69.  Tetrao  tetrix  9.  Ufa. 

Grundfarbe  lehmgelb  mit  blasser  Fleckung. 

70.  Tetrao  tetrix  9-  Perm. 

Grundfarbe  lehmgelb  mit  aschgrauen  Flecken. 

71.  Tetrao  tetrix  9*  West-Sibirien. 

Ebenso  wie  Nr.  70,  aber  dunkler  und  Flecke 
deutlicher. 

72.  Tetrao  tetrix  9*  West-Sibirien. 

Ebenso  wie  Nr.  71. 

73.  Tetrao  tetrix  9.  Tobolsk. 

Ebenso.  Unterseite  heller. 
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74.  Tetraotetrix  $.  Hahnenf.  Unicum.  W.-Sibirien. 

Färbung  im  Allgemeinen  dunkel,  am  Hals  und 
E-ücken  mit  Metall  glanz.  Unterseite  fast  einfarbig 
schwarz.  Das  Merkwürdigste  an  diesem  Vogel  ist 
der  Stoss,  welcher  länger  als  beim  alten  Hahn  ist; 
die  äussersten  Federn  haben  eine  Länge  von 
24  Cm.,  dieselben  sehr  schmal,  weich  und  band¬ 
förmig,  lose  herunterhängend.  Solch  ein  Exemplar 
ist  mir  im  Laufe  von  25  Jahren  sonst  nicht  vor¬ 
gekommen. 

75.  Tetrao  tetrix  9.  Hahnenfedrig.  Ufa. 

Farbe  und  Zeichnung  der  Normalhenne,  aber  mit 
colossal  entwickeltem  Stoss. 

76.  Tetrao  tetrix  Hermaphrodit.  Ufa. 

Grösse  fast  des  Hahnes ;  Färbung  der  Henne ; 
Stossentwickelung  wie  beim  cf.  Geschlechtsorgane 
neben  weiblichen  theilweise  männliche. 

77.  Tetrao  tetrix  cf-  Hennenfedrig.  Perm. 

Färbung  des  9 ,  auf  dem  Rücken  Metallglanz. 
Stoss  sehr  gross. 

78.  T  etrao  tetrix.  Hermaphrodit.  West-Sibirien. 

Färbung  fast  des  9 .  Geschlechtsorgane  wie  bei  JV»  76. 

80.  Tetrao  tetrix  cf.  Hennenfedrig.  Tobolsk. 

Färbung  dunkler  als  Normalhenne ;  Hals  und 
Rücken  mit  Metallglanz;  Hennenfarbe  vorherrschend. 
Geschlechtsorgane  etwas  verkümmert. 

81.  Tetrao  tetrix.  Hermaphrodit.  Tobolsk. 

Grundfärbung  schwarz,  grau  gesandelt ;  Stoss 
schwarz  und  lang,  Aussenfahnen  braun  bespritzt, 
Geschlechtstheile  cf  und  9  j  aber  beide  verkümmert. 

82.  Tetrao  tetrix.  Hermaphrodit.  Archangelsk. 

Kopf,  Hals  und  Stoss  schwarz;  Hals  mit  starkem 
Metallglanz,  Stoss  lang,  der  übrige  Körper  schwarz 
mit  Federn  der  Normalhenne  untermischt.  Ge¬ 
schlechtsorgane  9  cf,  aber  verkümmert. 
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83.  Tetrao  tetrix  Hermaphrodit.  Tobolsk  (Oct.). 

Färbung  des  normalen  2 .  Stosslänge  wie  beim 
alten  cT,  Mauser  etwas  rückständig.  Geschlechts- 
theüe  wie  oben. 

84.  Tetrao  tetrix  Hermaphrodit.  West-Sibirien. 

Färbung  des  normalen  2,  Stoss  colossal,  Farbe 
dieselbe  des  2  • 

85.  Tetrao  tetrix  Hermaphrodit.  West-Sibirien. 

Färbung  viel  dunkler  als  2  und  mit  Metallglanz 
am  Hals  nnd  Rücken ;  Stoss  lang  und  Aussenfahnen 
graubraun  bespritzt. 

86.  Tetrao  tetrix  Hermaphrodit.  Wladimir. 

Färbung  des  2  auf  dem  Rücken  etwas  Metallglanz. 
Stosslänge  wie  beim  alten  (f,  fast  schwarz  mit  brau¬ 
nen  Flecken.  Geschlechstheile  wie  Nr.  84,  85  u.  86 
männl.  und  weibl.,  aber  unvollkommen. 

87.  Tetrao  tetrix  2-  Hahnenfedrig.  West-Sibirien. 

Farbe  des  Hahnes,  nur  auf  Schultern  und  Rücken 
etwas  grau  braun  gesandelt.  Stoss  lang  und 
schwarz.  Der  Vogel  klein. 

88.  Tetrao  tetrix  2,  alt.  Hahnenfedrig.  Tobolsk. 

Ebenso,  nur  am  Halse  graubraun  gesprenkelt.  Stoss 
sehr  lang.  Grösse  des  Vogels  der  Normalhenne. 

89.  Tetrao  tetrix  2.  Hahnenfedrig.  Ufa. 

Ebenso,  aber  mehr  graubraun  gepudert. 

90.  Tetrao  tetrix  Hermaphrodit.  Perm. 

Kopf  und  Hals  wie  beim  alten  Hahn;  der  Körper 
schwarz  gemischt  mit  Federn  des  normalen  2  • 
Stoss  lang,  schwarz,  braun  gefleckt.  Geschlechts- 
theile  wie  b.  d.  Vorigen. 

91.  Tetrao  tetrix  Hermaphrodit  jung.  W.-Sibirien. 

Färbung  des  2  vorherrschend;  Stoss  etwas  ver¬ 
längert.  Rücken  und  Hals  etwas  metallglänzend. 
Geschlechtstheile  wie  oben. 
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92,  93,  94,  95,  96,  97,  98,  100,  101,  102,  103,  104  u.  105 
alles  tetrao  tetrix  9.  Hahn enfedrig  mit  stark 
entwickeltem  Hahnenstoss  und  mehr  oder  weniger 
dunkel  gefärbt. 

106,  107,  108,  109,  110,  111,  112,  113,  114,  115,  116,  117 
auch  tetrao  tetrix  9.  Hahnenfedrig,  aber  mit 
kürzerm  Stoss  als  die  92  bis  105. 

118.  Phasianus  chrysomelas  9-  Amudarja  (Oxus). 

Hell  ockergelb ;  alle  dunklen  Flecken  statt  schwarz 
sehr  blass  braun. 

119.  Scolopax.  gallinago  9-  Moskau. 

Unterseite  rein  weiss ;  Vorderhals  weiss  gefleckt; 
Oberflügeldecken  schneeweiss. 

120.  Scolopax  major  cf.  Twer. 

Unterseite  von  der  Kehle  an  auf  weissem  Grunde 
schwarz  gefleckt,  Kopfseiten  eigenthümlich  grob 
schwarz  bespritzt.  Im  Allgemeinen  sehr  wenig 
Rostfarbe. 

121.  Tetrastes  bonasia  cf-  Ufa. 

Der  ganze  Hais,  Rücken  und  der  Stoss  weiss  mit 
schönen  regelmässigen  schwarzen  Zeichnungen. 

122.  Tetras.  bonasia.  cf-  W.-Sibirien. 

Der  ganze  Vogel  (Stoss  inbegriffen)  auf  schwarzem 
Grunde  mit  schönen  regelmässigen  weissen  Punkten 
und  Flecken. 

Ebenso,  die  weisse  Zeichnung  jedoch  vorherschend, 
am  Halse  etwas  hell  rostig. 

124.  Tetras.  bonasia  9-  Kastroma. 

Schneeweiss,  nur  am  Hinterkopf  kleine  graue 
Flecken  und  der  Unterrücken  und  die  längsten 
Flügeldecken  grau,  fein  bräunlich  melirt.  Schnabel 
und  Zehen  weiss. 

125.  Tetras.  griseiventris  cf*  Kasan. 

127.  do.  do.  9  -  Tobolsk. 
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128.  Tetras.  b  onasia  cT.  W.-Sibirieii. 

Von  der  Kehle  an  ganze  Unterseite  weiss,  an  den 
Seiten  blass  gefleckt;  Kücken  und  Flügel  sehr  hell 
aschgrau,  bräunlich  bespritzt.  Stoss  hell  und 
anormal  gefärbt,  dazwischen  weisse  Federn. 

129.  Tetras.  bonasia  9-  Ufa. 

Sehr  blass ;  am  Stoss  das  schwarze  Band  —  grau ; 
Schwingen  rein  weiss. 

130.  Tetrastes  griseiventris  cf.  Kasan. 

131.  Tetras.  bonasia  9.  West -Sibirien. 

Sehr  blass,  namentlich  der  Kücken,  welcher  sehr 
hellgrau  und  fein  dunkel  und  gepudert  ist. 

132.  Tetras.  b  onasia  cf*  Tomsk. 

Kehle  weiss,  dieselbe  an  den  Seiten  dunkel.  Koth- 
braun  gefleckt;  die  allgemeine  Färbung  sehr  blass; 
Unterseite  sehr  stark  weiss  gefleckt.  Stoss  anor¬ 
mal  gefärbt  und  gezeichnet. 

133.  Tetras.  bonasia  West-Sibirien. 

Kehle  braun,  weisslich  gefleckt,  die  dunkle  Zeichnung 
am  Körper  durch  braun  ersetzt. 

134.  Tetras.  bonasia  $.  Wologda. 

Vorderkopf,  Kehle  und  ganze  Unterseite  stark 
weiss  gefleckt. 

135.  Tetras.  bonasia  9.  West-Sibirien. 

Dunkle  Zeichnung  sehr  blass;  Kücken  sehr  hell. 

136.  Tetras.  bonasia  cf-  Tomsk. 

Dunkle  Zeichnung  sehr  blass;  auf  dem  Kücken 
hell  aschgrau,  jede  Feder  schmal  schwarz  gekantet, 

137.  Tetras.  bonasia  9.  Nischny-Nowgorod. 

Vom  Kopfe  an  die  ganze  Unterseite  auf  weissem 
Grunde  fein  und  dicht  schwarz  bespritzt. 

138.  Tetras.  bonasia  cf-  Tobolsk. 

Kehle  schneeweiss,  an  den  Seiten  fein  braun  be¬ 
spritzt;  Unterseite  weiss,  spärlich  untermischt  mit 
blasser  Zeichnung;  Oberseite  sehr  hell;  Stoss 
anormal  gefärbt  und  gezeichnet. 
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139.  Tetra s.  bonasia'9.  Ufa* 

Rücken  und  Stoss  fast  einfarbig  düster  grau;  das 
dunkle  Band  am  Stoss  nicht  scharf  begrenzt. 
Unterseite  weiss  gefleckt. 

140.  Tetra s.  bonasia  2.  Perm. 

Unterseite  weiss  mit  schmalen  schwarzen  Schaft¬ 
strichen. 

141.  Tetra s.  bonasia  West-Sibirien. 

Kehle  gelblich  weiss,  schwarz  geschuppt;  der  ganze 
Vogel  hell  bl.  aschgrau,  am  Kopf  und  Hals  gelblich 
angeflogen.  Stossband  sehr  blass. 

142.  Tetra s.  bonasia  9.  West-Sibiren. 

Kehle  weiss;  die  Unterseite  stark  weiss  gefleckt; 
mehrere  lange  Schwingen  rein  weiss;  Oberseite 
sehr  dunkel  und  fein  gezeichnet. 

143 .  Tetra s.  bonasia  cf*.  Archangelsk. 

Fast  weiss;  die  dunkle  Zeichnung  hell  aschgrau. 

144.  Tetra  s.  bonasia  $.  Archangelsk. 

Ebenso. 

145.  Tetra s.  bonasia  cT.  West-Sibirien. 

Ebenso,  oben  aber  etwas  gelbbräunlich  bespritzt. 

146.  Tetra s.  bonasia  cf.  Nischny-Nowgorod. 

Kehle  in  der  Mitte  weiss ;  Unterseite  weiss,  an  den 
Seiten  etwas  gefleckt.  Einige  Schwingen  weiss, 

147.  Tetras.  b  0  n  a  s  i  a  9  •  Archangelsk. 

Unterseite  weiss  mit  feinen  dunklen  Zeichnungen  ; 
Rücken  anormal  gezeichnet. 

148.  Tetras.  bonasia  cf.  W est-Sibirien. 

Fast  weiss,  alle  sonst  dunklen  Zeichnungen  hell 
aschfarbig. 

149.  Tetras.  bonasia  9*  Wladimir. 

Sonst  dunkle  Fleckung  sehr  hell. 

150.  Tetras.  bonasia  9*  Nischny-Nowgorod. 

Unterseite  schneeweiss,  an  den  Seiten  kleine  Flecken ; 
das  Uebrige  weit  heUer  als  am  normalen  Vogel. 


15 


151.  Tetras.  bönasia  Perm. 

Kehle.  Oberhals  und  Backen  sohneeweiss;  lange 
Schwingen  ebenfalls;  Unterseite  weiss,  undeutlich 
graubraun  melirt.  Kropf,  Oberkopf,  Hinterhals, 
Kücken  hellrostroth  mit  feinen  dunklen  Zeich¬ 
nungen;  Stoss  rostbraun  mit  kleinen  dunklen 
Flecken.  Tarsen  weiss.  Vielleicht  ein  Hybrid  von 
Lag.  albus  und  Tetrastes  bonasia? 

162.  Perdix  cinerea  9.  Tobolsk, 

Sehr  hell  gelblich  weiss;  Brust  und  Hals  bläulich 
grau  angehaucht.  Stoss  in  der  Endhälfte  weiss, 
rothbraun  gesäumt. 

153.  Perdix  cinerea  Ufa. 

Elenso ;  auf  dem  Kücken  mehr  bräunlich,  im  Stoss 
die  weissen  Flecken  kleiner. 

164.  Perdix  cinerea  $.  Ufa. 

Kehle  und  Backen  fast  weiss,  der  ganze  Vogel 
hellaschgrau,  nur  an  den  Seiten  und  der  Stoss 
blassrostbraun. 

155,  156,  157,  158,  159,  160,  161,  162,  alles  Perdix  cinerea 
mehr  oder  weniger  abweichend  gefärbt  und  ge¬ 
zeichnet. 

163.  Perdix  dahuricus  cf'.  Semiretschensk. 
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Nachtrag. 

164.  Tetrao  urogallus  (/.  Auerhalin.  November  1894. 

Mit  ausserordentlich  weisser  Brust. 

165.  Tetrao  urogallus  9.  Auerhenne.  West- 

sibirien  1894. 

Sehr  hell  gefärbt. 

166.  Tetrao  urogallus  9 .  Auerhenne.  Omsk  1894. 

Abnorm  hell  gefärbt. 

167.  Tetrao  tetrix  9.  Birkhenne.  Smolensk. 

Stark  gelbe  Färbung. 

168.  Strixlapponica  9. 

Lappländischer  Kauz.  Tobolsk.  November  1894. 

169.  Bubosibiricus  9. 

Uhu  aus  Sibirien  mit  stark  weisser  Brust.  Omsk, 
November  1894. 
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